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BAD SAULGAU

Zitat des Tages

„So viel Talente
auf einmal, das

begeistert mich,
denn Jugend ist

unsere Zukunft“,

sagt Hanns Fahlbusch, Distrikt
Governor des Lions-Clubs.

BAD SAULGAU - Die Mitglieder des
Lions-Clubs Sigmaringen-Hohen-
zollern haben am Samstagabend das
100-jährige Bestehen des Lions-
Clubs im Festsaal des Schülerfor-
schungszentrums (Sfz) Bad Saulgau,
im Gewölbekeller des Klösterles, ge-
feiert. Der Festakt stand unter dem
Motto „Lions fördert junge Talente
in der Region“. 

Joachim Farger, Präsident des Li-
ons-Clubs Sigmaringen-Hohenzol-
lern, konnte unter den Mitgliedern
und Gästen auch den Distrikt-Gover-
nor Hanns Fahlbusch aus Konstanz
begrüßen. Farger erinnerte an die
Losung der Lions-Bewegung „Wir
sind eine weltweite Vereinigung, die
in freundschaftlicher Verbundenheit
bereit ist, sich den gesellschaftlichen
Problemen unserer Zeit zu stellen
und uneigennützig an ihrer Lösung
mitzuwirken – nach dem Motto we
serve – wir dienen“. Die Jugend zu
fördern, sei ein primäres Ziel. 

Deswegen sei der Festakt auch
diesem Ziel gewidmet. Eine der ge-

förderten Talentschmiede ist die
Junge Philharmonie Oberschwaben
(JPO), die in einer Kammerorches-
terbesetzung den Abend musika-
lisch begleitete und unter der Lei-
tung von Alban Beikircher ihre Qua-
lität unter Beweis stellte. „So viel Ta-
lente auf einmal, das begeistert mich,
denn Jugend ist unsere Zukunft“, sag-
te Hanns Fahlbusch, selbst Physiker
und langjähriger Akademischer Di-
rektor an der Universität Konstanz.
Er war nicht nur beeindruckt vom
Auftritt der JPO, sondern auch da-
von, was ihm und den Gästen beim
Rundgang durch das Schülerfor-
schungszentrum im Klösterle alles
gezeigt wurde.

1,4 Millionen Mitglieder

Die 1917 in den USA gegründeten Li-
ons haben weltweit 1,4 Millionen
Mitglieder in mehr als 200 Ländern.
In Deutschland sind es 1568 Clubs
mit mehr als 52 000 Mitglieder. Dem
Leitthema des Abends folgend, hatte
die Kaufmännische Leiterin des Sfz,
Konstanze Nickolaus, das Wort. Sie
stellte das deutschlandweit einzigar-

tige Netzwerk der acht Sfz-Standorte
vor und nahm die Zuhörer an Bei-
spielen wie die erfolgreichen Jugend
forscht-Aktivitäten und dem „Zayed
Future Energy Prize 2016“ mit in die
Welt der jungen Forscher. 

Mit dem Preisträger beim Kon-
struktionswettbewerb der Inge-
nieurkammer Baden-Württemberg,
dem 15-jährigen Martin Farger und
der elfjährigen Emilia Beutel, der
jüngsten Endrundenteilnehmerin
des Artur-Fischer-Erfinderwettbe-
werbs, präsentierten zwei Schüler
ihre Arbeiten. „Wir brauchen den
Nachwuchs, um die Herausforde-
rungen der Zukunft zu meistern“,
sagte der Gründer und ehemaliger
Leiter des Sfz, Rudolf Lehn, der die
Entwicklung dieser außerschuli-
schen Bildungseinrichtung skizzier-
te und dabei mit so mancher Anek-
dote aus der Anfangszeit für
Schmunzeln sorgte. 

Eben diesen Nachwuchs im musi-
kalischen Bereich stellte der Leiter
der Musikschule Bad Saulgau, Ralf
Hohn, mit der JPO vor, die in diesem
Jahr ihr zehnjähriges Bestehen feiert.

„Die Streicherausbildung hatte in
unserer Raumschaft noch keine Tra-
dition. Dann kam der Geigenvirtuose
Alban Beikircher 1995 ins Oberland –
Sie sehen, was daraus geworden ist“,
so Hohn. 

Die JPO, die sich zu einem wichti-
gen Bindeglied zwischen den Musik-
schulorchestern und dem Landesju-
gendsinfonieorchester entwickelt
hat, bietet jungen, ambitionierten
Musikern die Möglichkeit, die gro-
ßen Werke wie die Beethoven- und
Tschaikowski-Sinfonien in einem
Sinfonieorchester zu erlernen. Die
dafür notwendigen Geldmittel ak-
quiriert die JPO aus Spenden, Zu-
wendungen und Konzerteinnahmen. 

An Samstagabend gab es zur Feier
des Tages vom Lions-Club für die
JPO und für das Sfz einen Spenden-
scheck von jeweils 2000 Euro. Dafür
gab es vom Orchester das Oboen-
Konzert, Adagio des italienischen
Komponisten Tomaso Albinoni, bei
dem Franziska Leitz bei ihrem ge-
fühlvollen Oboen-Solo und das Or-
chester mit der sensiblen Begleitung
für Begeisterung sorgten.

Gemeinsame Freude ist doppelte Freude – Lions-Präsident Joachim Farger (links), Distrikt Governor Hanns Fahlbusch, Alban Beikircher, Konstanze
Nickolaus und Rudolf Lehn freuen sich bei der Scheckübergabe. FOTO: EUGEN KIENZLER

Lions-Club fördert primär die Jugend

Von Eugen Kienzler
●
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FULGENSTADT (sz) - Ein Landwirt,
der am Freitag gegen 17 Uhr bei der
Feldarbeit mit Traktor und landwirt-
schaftlichem Arbeitsgerät in Fulgen-
stadt auf einem Acker wendete, hat
einen Strommast umgerissen, sodass
die Überlandleitung zu Boden fiel.
Verletzt wurde niemand. Der Gefah-
renbereich wurde von der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bad Saulgau weiträu-
mig abgesperrt und die Kappung der
stromführenden Leitung durch den
Energieversorger veranlasst.

Landwirt reißt 
mit Traktor

Strommast um

BAD SAULGAU (sz) - Ein unbekann-
ter Verursacher hat mit seinem Fahr-
zeug am Freitag zwischen 17 und 18
Uhr auf dem Parkplatz eines Kauf-
hauses in der Straße „Am Schlehen-
rain“ in Bad Saulgau einen geparktes
Auto beschädigt und sich dann vom
Unfallort entfernt, ohne sich um den
verursachten Schaden in Höhe von
etwa 500 Euro zu kümmern. Zeugen
werden gebeten, sich mit dem Poli-
zeirevier Bad Saulgau unter Telefon
07581/48 20 in Verbindung zu setzen.

Unbekannter
beschädigt

geparktes Auto

BAD SAULGAU (sz) - Das Frauenfo-
rum Bad Saulgau bietet am Mitt-
woch, 25. Oktober, eine für alle offene
Abendwanderung an, die einen rein
kommunikativen Charakter haben
soll. Alle interessierten Frauen, nicht
nur Mitglieder, sind willkommen.
Treffpunkt ist um 19 Uhr am Beginn
des Birkenweges/ABC-Sporthalle.
Die Wanderung findet bei jeder Wit-
terung statt, notfalls mit Regen-ff
schirm und führt zum Oberamerhof
nach Bondorf. Weitere Informatio-
nen bei Doris Gaißmaier unter Tele-
fon 07581/50 65 15 oder per E-Mail un-
ter dgaissmaier@gmx.de.

Frauen wandern
zum Oberamerhof

Zu früh gefreut hat sich ein Landwirt
aus einem Teilort von Bad Saulgau,
der trotz Apfelknappheit nicht auf
den frischen Saft verzichten wollte.
Im Nachbardorf hat ihm ein Freund
ein paar Obstbäume zum Ernten an-
geboten, die reichlich Früchte tru-
gen. Dabei hatte der wackere Bauer
nicht mit Zeitgenossen gerechnet,
die sich ebenfalls auf einen frisch ge-
pressten Apfelsaft freuten. Dass sie
aber dabei in seinem Revier wilder-
ten und die schon mit flüssigen Natu-
ralien bezahlten Äpfel raubten,
schlug ihm arg auf den Magen. Mit
großem Geschirr angereist, um zu
ernten, reichte eine Kiste für den Er-
trag aus. Außer ein paar Autospuren
ließen die Apfeldiebe nicht mehr viel
übrig. Der Termin in der Mosterei
wurde abgesagt und die paar Äpfel,
die die Zwei mit nach Hause nahmen,
werden wohl zu schmackhaftem Ku-
chen verarbeitet. „Könntest du mit
ruhigem Gewissen den Most trinken,
wenn du weißt, dass die Äpfel ge-
stohlen sind? Ich nicht“, so der be-
stohlene Landwirt. Da passte es gut,
dass der Autor dieser Zeilen gerade
gemostet hatte und so dem Ehepaar
mit ein paar Litern Süßmost etwas
aushelfen konnte. Wolfgang Lutz

Hintergründiges
●

Diebe
stehlen
Äpfel

Kolpingsfamilie Bad Saulgau
feiert Weltgebetstag
BAD SAULGAU (sz) - Die Kolpings-
familie Bad Saulgau feiert morgen,
24. Oktober, um 19 Uhr in der Anto-
niuskirche Bad Saulgau ihren Welt-
gebetstag der Kolpingsfamilien. Die
Texte in diesem Jahr sind vom
Landesverband Burundi. Mitglieder,
Freunde und Förderer sind dazu
eingeladen.

Stadtverwaltung hat
Personalversammlung
BAD SAULGAU (sz) - Die Einrich-
tungen der Stadtverwaltung Bad
Saulgau sind am Mittwoch, 25.
Oktober, nachmittags für den Publi-
kumsverkehr komplett geschlossen.
Der Grund ist die Personalver-
sammlung der Stadtverwaltung.
Vormittags sind Rathaus und Bür-
gerbüro bis 12.15 Uhr geöffnet. Bei
den Stadtwerken ist der technische
Notdienst für Strom/Straßenbe-
leuchtung/Gas/Wasser/Wärme/
Parkhäuser unter der Telefonnum-
mer 0800/771 23 47 erreichbar.

Jahrgang 1929/30
isst gemeinsam Reh
BAD SAULGAU (sz) - Die Angehöri-
gen des Jahrgangs 1929/30 treffen
sich am Dienstag, 7. November, im
Gasthaus Ochsen in Wilfertsweiler
zum gemeinsamen Rehessen. Treff-
punkt zur Abfahrt ist um 11.30 Uhr
am Narrenbrunnen beim Buchauer
Amtshaus. Anmeldungen – auch für
diejenigen, die kein Reh essen – bis
spätestens 30. Oktober unter Tele-
fon 07581/36 68.

Kurz berichtet
●

ANZEIGE

Erfolgreich abnehmen!

JETZT KOSTENLOSEN TERMIN VEREINBAREN    •    Kein Sportprogramm    •    keine Gruppentherapie    •    keine Hungerqualen

 KOSTENLOSE PARKPLÄTZE  
in jedem Therapiezentrum vor dem 

Haus vorhanden!

Tel. 08331 927 92 61 
Münchner Straße 75, 87700 Memmingen

Leichter durchs Leben erste GmbH & Co. KG

Tel. 0751 355 066 01
Gartenstraße 86, 88212 Ravensburg

Leichter durchs Leben 2. GmbH & Co. KG

Verlassen Sie sich nur auf die  

Original-easylife-Therapie!

Vergessen Sie all die Hungerkuren – Sie sehen dabei nur schlecht aus,  

sind gereizt und ruinieren Ihren Stoffwechsel!

Bei easylife arbeiten Experten die wissen, wie Sie schnell und dauerhaft  

Gewicht verlieren.

Mit moderner Technik analysieren wir Ihren individuellen Energiehaushalt  

und passen Ihre Ernährung so an, wie es für eine optimale Abnahme sein sollte. 

Für eine langfristige Gewichtsreduzierung bedarf es der dauerhaften Einhaltung 

der im Programm vermittelten Ernährungsregeln.

Nicht bei krankhafter Fettsucht.

Bei einem kostenlosen Beratungsgespräch ermitteln wir Ihre individuellen 

Therapie bedürfnisse und sagen Ihnen, in welcher Zeit auch Sie Ihr  

Wunschgewicht erreichen können. 

DAS SIND:

Taille: 4 cm  
Bauch: 11 cm 
Brust: 6 cm  

Je Oberschenkel: 6 cm
Je Oberarm: 4 cm 

weniger!

Angelika Braunschweiler
Emil-Lanz-Straße 29, 88677 Markdorf
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